
Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie 

Bedürfnisse, 

Angebote und 

Lösungsstrategien 

bei der SBB. 

Regula Rütti  

SAGW, Bern, 5.6.2014 



Agenda. 

 

 

 Ausgangslage 

  Rückblick 

  Einblick 

  Ausblick 
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Ausgangslage. 

 

Mit 31 000 

Mitarbeitenden aus über 

89 Ländern in 150 

Berufen ist die SBB die 

viertgrösste 

Arbeitgeberin der 

Schweiz. 



Ausgangslage. 
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«Der Bundesrat erwartet, 

dass die SBB sich 

mit geeigneten Massnahmen für 

die 

Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie engagiert» 

 

 Bundespersonalgesetz 

 Gleichstellungsgesetz 

 GAV SBB (2011) 

 Eignerziele/Strategische Ziele 2011 – 
2014 

 



Rückblick. 

 

…eine lange 

Geschichte… 
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Rückblick. 

 

Gendermanagement 

bei der SBB. 

 

- 1987 

- 1989 

- 1990 

- 1991 

- 1997  

- 2000 

- 2009 
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Einblick. 

Vereinbarkeit  Beruf und Privatleben 
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Einblick. 

Kidz  Care 

 
 

 Kita-Plätze 

 Finanzielle Beteiligung 

 Beratung 

… und mehr… 

 

 

 



Kidz Care 

Als familienfreundliches Unternehmen engagieren wir uns mit Kidz 

Care für die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. 

 

1. Vermittlung von Kitaplätzen und Tageseltern 

2. Einkauf und Vergabe von Kitaplätzen an Standorten mit 

entsprechendem Nachfrage/Angebot (Bern/Olten/Genf) 

3. Engagement bei der Erstellung/Eröffnung von Kitas 

 2014: Bern-Wankdorf und Zürich-Letzibach (Westlink) 

4. Finanzielle Beteiligung an den Betreuungskosten für Eltern 

5. Beratung bei Fragen rund um familienexterne Kinderbetreuung 

6. Information/Checklisten 

7. Eldercare/Angehörigenbetreuung 
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Kidz Care. 
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Kidz Care 

Gemischtes Beteiligungs- und Betreuungsmodell 

 Finanzielle Beteiligung an familienexternen Betreuungskosten: Bei 

ca. 406 Familien/605 Kinder beteiligt sich die SBB an den 

Betreuungskosten.  

 Auf ca. 32 SBB Kitaplätzen finden 100 Familien mit 116 Kindern 

Platz (in Städten mit hohen Wartezeiten auf einen Betreuungsplatz). 

 Jährlich gibt die SBB für die finanzielle Beteiligung sowie die 

Kitaplätze ca. 650’000 CHF aus. Tendenz steigend. 

 Auf- und Ausbau von 2 Kitas in unmittelbarer Nähe der neuen SBB 

Bürogebäude Zürich-Letzibach/WestLink und Bern-Wankdorf. 
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Einblick. 

Teilzeitarbeit 
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Moderne Arbeits-/Zeitmodelle. 

80% 

• Tägliche Arbeitszeitverkürzung                   

(z.B. kürzere Touren) 

• Wöchentliche Arbeitszeitverkürzung            

(z.B. 1 arbeitsfreier Tag pro Woche, auch 

wochenweiser Bezug) 

• Job-Sharing                                                     

(2 Mitarbeitende teilen sich eine Stelle) 

• Jährliche Arbeitszeitverkürzung                                                     

(z.B. 100 % im Sommer, Bezahlung Teilzeit , 

Kompensation im Winter) 

SBB • HR-DVY• N.Künzli • April 2014 

• Bezug unbezahlter Urlaubstage 
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Einblick. 

Work anywhere 

 

Flexibel den am besten 

geeigneten Ort wählen, 

anstatt «nur» im Büro oder 

«nur» zuhause arbeiten. 
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Mögliche moderne Pensionierungsmodelle. 

 
Modell Kurzbeschrieb / Ansatzpunkte 

„Reduziert länger 

arbeiten“ RLA 

Für alle Mitarbeitenden (freiwillig, im 

Einvernehmen mit ihren Vorgesetzten): 

Vorzeitige Reduktion des Beschäftigungsgrads 

mit Weiterbeschäftigung über das ordentliche 

Pensionierungsalter hinaus zur Abfederung von 

Renteneinbussen. 

Vorruhestands-

modell VBB 

Für besonders belastete Berufsgruppen mit 

tiefem Lohnniveau: 

Unterstützung eines vorzeitigen oder gleitenden 

Altersrücktritts. 

Lebensarbeitszeit-

modell LAZ 

Für alle Mitarbeitenden (freiwillig): 

Individuelle Ansparmöglichkeit von Zeit- und 

Geldelementen, die später in Form von Zeit 

bezogen werden können. 
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Einblick. 

Und vieles mehr… 

 

 Teilzeitstellen 

  Lohngleichheitsdialog 

  Anlässe 

  Information/Checklisten 

  Kommunikation/Referate 
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Ausblick. 

Vereinbarkeit 

Beruf & Privatleben 

 
 

…es geht auch noch 
um… 
 

 Angehörigenbetreuung 

  Freiwilligenarbeit 

  Persönliche Entwicklung/ 

     Freizeitaktivität 
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Ausblick. 

Lösungsstrategien/Trends 
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Anliegen von Mitarbeitenden und Unternehmen 
- familienkompatible/-freundliche Arbeitsbedingungen 

- Gesundheit 

- Chancengleichheit 

 

Vereinbarkeitsfragen im Lebenslauf mehrmals 
Kinder, Eltern, Partner/in 

 

Chancen 
- Arbeitgeberattraktivität 

- Arbeitszufriedenheit und Lebensqualität der Mitarbeitenden 

- volkswirtschaftlicher Nutzen 



Ausblick. 

Hindernde und Fördernde Faktoren 

  

finanzieller Aufwand/Kosten 
Qualitätssicherung/ 

einheitliche Qualitätsstandards 

administrativer Aufwand 

transparente/vergleichbare 

Finanzierungspolitik 

 

unterschiedliche 

Rahmenbedingungen 

(lokal/regional) 

Vereinheitlichung/-einfachung 

der Prozesse 

Flexibilität/Verfügbarkeit 
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Ausblick. 

 

 Chancengleichheit 

 Vergleichbarkeit 

 Einfachheit 

 

für – alle! - 

 

 Kinder & Eltern 

 Anbietende 

 Finanzierende 
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«von einer ausgewogenen Work-Family-Balance 

profitieren wir alle – Unternehmer, HR-Fachleute, 

die Gesellschaft als Ganzes und natürlich ganz 

konkret Eltern und ihre Kinder.» 
Zitat  Lucrezia Meier – Schatz (Vereinbarkeitsgipfel 26.5.): 
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Fragen? 
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Auf Wiedersehen. Au revoir. 
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